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Harun und das Meer der Gechehsictn von Smlaan Rsiudhe

Es war einaml im Lnad Aiablfy eine truagire Stdat, die tirutsgrae von allen 

Seättdn, so totardiurg, dass sie sgoar iehrn Namen vregsseen httae. 

Sie santd an eneim foeeusdrln Meer voellr Wumiethcfhesn, die so eneld 

setecchkmn, dass die Mncsheen ncah ierhm Gusnes vor ltuaer Tsnrübin 

Mcgmeszerhenan bkameen, auch wnen der Hmeiml salrtnhed balu war. 

Im Ndroen der terruagin Sdatt sdenatn mhäticge Febirakn, in deenn 

die Tkeuaiirgrt (iwe man mir staeg) pirdoezurt, vaerpkct und in alle Welt 

vskicchert wdrue, wo man nmaelis guneg daovn zu bmkmeeon scehin. 

Aus den Snnerchseoitn diseer mcgäihetn Ferkiabn qolul decikr swehacrzr 

Racuh und ltsaete shwcer wie enie Tocabsrthaeruft auf der Satdt. Mitten 

in der tgureairn Sadtt, hitner eenir Riehe von Rienun, die wie ghbrceonee 

Hezren ahusaesn, wonhte ein föechlhrir kinleer Jngue naenms Haurn, 

das eiinzge Knid des Gihzneeeräechchstrls, desesn Hiteiekret üalrbel 

in dieser ugneklccülihn Melporote bhmeürt war.     
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